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Fachspezifische Bestimmungen
für den Master-Teilstudiengang

Englisch der Lehramtsstudiengänge
der Universität Hamburg

Vom 15. September 2010

Das Präsidium der Universität Hamburg hat am 7. Fe-
bruar 2011 die von der Fakultät für Geisteswissenschaften
am 15. September 2010 auf Grund von § 91 Absatz 2 Num-
mer 1 des Hamburgischen Hochschulgesetzes (HmbHG)
vom 18. Juli 2001 (HmbGVBl. S. 171) in der Fassung vom 
6. Juli 2010 (HmbGVBl. S. 473) beschlossenen Fachspezifi-
schen Bestimmungen für den Master-Teilstudiengang Eng-
lisch der Lehramtsstudiengänge gemäß § 108 Absatz 1
HmbHG genehmigt.

Präambel
Diese Fachspezifischen Bestimmungen ergänzen die

Regelungen der Prüfungsordnung für den Abschluss „Mas-
ter of Education“ der Lehramtsstudiengänge, die von der
Fakultät für Geisteswissenschaften am 14. Juli 2010
beschlossen worden sind und beschreiben die Module für
das Fach Englisch.

I.
Ergänzende Bestimmungen

Zu § 1
Studienziel, Prüfungszweck, Akademischer Grad,

Durchführung des Studiengangs

Zu § 1 Absatz 3:

Studienziel des Teilstudiengangs Englisch im Rahmen
des Master of Education ist eine systematische Ergänzung
der im BA-Studiengang erworbenen fachwissenschaftlichen
Kenntnisse und Fähigkeiten. 

Für das Lehramt an Gymnasien (LAGym, 1. und
2. Fach) ist dies ein differenzierter Überblick über die
Struktur und historische Entwicklung und die verschiede-
nen Varietäten der englischen Sprache sowie über die Gat-
tungen und die Geschichte der britischen bzw. amerikani-
schen Literatur im kulturhistorischen Zusammenhang.
Dabei werden die Studierenden anhand von exemplari-
schen Fragestellungen mit den wesentlichen literaturwis-
senschaftlichen und linguistischen Theorien und Metho-
den vertraut gemacht. Auf diese Weise erwerben sie neben
kultur- und mentalitätsgeschichtlichen Kenntnissen und
grundlegenden literaturwissenschaftlichen und sprachwis-
senschaftlichen Kompetenzen die Fähigkeit, diese in einem
späteren Beruf auf andere Problembereiche zu beziehen und
insbesondere im schulischen Kontext reflektiert weiterzu-
vermitteln. 

Für das Lehramt in der Primarstufe/Sekundarstufe I
(LAPS), für das Lehramt an Beruflichen Schulen (LAB)
sowie an Sonderschulen (LAS) sind dies grundlegende
Kenntnisse über die Struktur und historische Entwicklung
und die verschiedenen Varietäten der englischen Sprache
sowie über die Gattungen und die Geschichte der britischen
bzw. amerikanischen Literatur im kulturhistorischen
Zusammenhang. Durch die Wahl entsprechender Module
werden grundlegende Fertigkeiten und Kenntnisse der
Literaturwissenschaft oder der Sprachwissenschaft vertieft.

Zu § 1 Absatz 6: 

Die Durchführung des Teilstudiengangs erfolgt durch
die Fakultät für Geisteswissenschaften. 

Zu § 4

Studien- und Prüfungsaufbau,
Module und Leistungspunkte (LP)

Zu § 4 Absatz 1:

Im Teilstudiengang Englisch für das Lehramt an der
Primar- und Sekundarstufe 1 (LAPS) sind Pflicht- und
Wahlpflichtmodule im Gesamtumfang von 20 LP zu bele-
gen. Die Module sind im Einzelnen:

a) Wahlpflichtbereich: Zwei der folgenden drei Module
sind zu belegen. Um einen umfassenden Kompetenzer-
werb zu garantieren, wird nachdrücklich empfohlen,
insbesondere Module in jenen Teilbereichen zu belegen,
die im Bachelor-Studium nicht absolviert wurden.

b) Im Pflichtbereich ist folgendes Modul zu belegen:

Im Teilstudiengang Englisch für das Lehramt an
Sonderschulen (LAS) sind Pflicht- und Wahlpflichtmodule
im Gesamtumfang von 15 LP zu belegen. Die Module sind
im Einzelnen:

a) Wahlpflichtbereich: Eines der folgenden drei Module ist
zu belegen. Um einen umfassenden Kompetenzerwerb
zu garantieren, wird nachdrücklich empfohlen, insbe-
sondere Module in jenen Teilbereichen zu belegen, die
im Bachelor-Studium nicht absolviert wurden: 

b) Im Pflichtbereich ist folgendes Modul zu belegen:

Im Teilstudiengang Englisch für das Lehramt an Beruf-
lichen Schulen (LAB) sind Pflicht- und Wahlpflichtmodule
im Gesamtumfang von 15 LP zu belegen. Die Module sind
im Einzelnen:

a) Wahlpflichtbereich: Eines der folgenden drei Module ist
zu belegen. Um einen umfassenden Kompetenzerwerb
zu garantieren, wird nachdrücklich empfohlen, insbe-
sondere Module in jenen Teilbereichen zu belegen, die
im Bachelor-Studium nicht absolviert wurden: 

Modul  LP  
ENG 4 The Structure of English 8 Wahlpflicht 

ENG 6 Literarische Gattungen 
(Anglistik) 8 Wahlpflicht 

ENG 7 Literarische Gattungen 
(Amerikanistik) 8 Wahlpflicht 

Modul  LP  

ENG 19a Practical Skills for English 
Language Teachers 5 Pflicht 

Modul  LP  

ENG 4a The Structure and the 
Varieties of English 10 Wahlpflicht 

ENG 6a Literarische Gattungen 
und Epochen (Anglistik) 10 Wahlpflicht 

ENG 7a 
Literarische Gattungen 
und Epochen  
(Amerikanistik) 

10 Wahlpflicht 

Modul  LP  

ENG 19b Practical Skills for English  
Language Teachers (LAPS) 4 Pflicht 

Modul  LP  
ENG 4 The Structure of English 8 Wahlpflicht 

ENG 6 Literarische Gattungen 
(Anglistik) 8 Wahlpflicht 

ENG 7 Literarische Gattungen 
(Amerikanistik) 8 Wahlpflicht 
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b) Im Pflichtbereich ist folgendes Modul zu belegen:

Im Teilstudiengang Englisch für das Lehramt an Gym-
nasien (LAGym, 1. Fach) sind Pflicht- und Wahlpflichtmo-
dule im Gesamtumfang von 15 LP zu belegen. Die Module
sind im Einzelnen:

a) Wahlpflichtbereich: Eines der folgenden vier Module ist
zu belegen. Um einen umfassenden Kompetenzerwerb
zu garantieren, wird nachdrücklich empfohlen, insbe-
sondere Module in jenen Teilbereichen zu belegen, die
im Bachelor-Studium nicht absolviert wurden: 

b) Im Pflichtbereich ist folgendes Modul zu belegen:

Im Teilstudiengang Englisch für das Lehramt an Gym-
nasien (LAGym, 2. Fach) sind Pflicht- und Wahlpflichtmo-
dule im Gesamtumfang von 25 LP zu belegen. Die Module
sind im Einzelnen:

a) Wahlpflichtbereich: Zwei der folgenden vier Module
sind zu belegen. Um einen umfassenden Kompetenzer-
werb zu garantieren, wird nachdrücklich empfohlen,
insbesondere Module in jenen Teilbereichen zu belegen,
die im Bachelor-Studium nicht absolviert wurden: 

b) Im Pflichtbereich ist folgendes Modul zu belegen:

Gemäß § 14 Absatz 2 PO M.Ed. kann die Masterarbeit
mit Zustimmung der Betreuerin bzw. des Betreuers auch im
Teilstudiengang Englisch geschrieben werden. In diesem
Fall ist das Abschlussmodul das ENG-20 (20 LP) zu bele-
gen. 

Zu § 4 Absatz 4: 

Der Teilstudiengang Englisch kann unter Beachtung der
nachfolgenden Grundsätze für die Studienplanung im Teil-
zeitstudium absolviert werden. Hierfür sind die nachfolgen-
den Regelungen zu beachten:

(1) Teilzeitstudierende müssen ihren veränderten Stu-
dierendenstatus unverzüglich der dezentralen Prüfungs-
stelle mitteilen (Bescheinigung des Zentrums für Studie-
rende). Der veränderte Status wird von der dezentralen Prü-
fungsstelle vermerkt. 

(2) Bei einem Teilzeitstudium müssen im Regelfall die
für das Vollzeitstudium in den Fachspezifischen Bestim-
mungen vorgesehenen Module und Leistungspunkte (30 LP)
eines Fachsemesters in zwei Hochschulsemestern absolviert
werden. Die im Vollzeitstudium vorgesehene verbindliche
Abfolge der Module ist im Regelfall einzuhalten.

(3) Lehrveranstaltungen, die nur im Jahresturnus ange-
boten werden, sollen bei der ersten Möglichkeit absolviert
werden.

(4) In besonders begründeten Härtefällen bzw. bei atypi-
schen Studienverläufen können Teilzeitstudierende mit den
jeweiligen Studienfachberatern und mit Zustimmung des
dezentralen Prüfungsausschusses verbindliche individuelle
Studienvereinbarungen treffen.

Zu § 5

Lehrveranstaltungen

Zu § 5 Absatz 2: 

Die Lehrveranstaltungssprachen sind Englisch und
Deutsch. Abweichungen werden in der jeweiligen Modul-
beschreibung und zu Beginn der Lehrveranstaltung
bekannt gegeben.

Zu § 5 Absatz 3: 

Für alle Lehrveranstaltungen gilt die Anwesenheits-
pflicht. 

Zu § 10

Fristen und Anzahl der Modulprüfungen

Zu § 10 Absatz 1: 

Es muss der erste Prüfungstermin als Prüfungsversuch
wahrgenommen werden.

Zu § 10 Absatz 2: 

Die Fristen für die Modulprüfungen richten sich nach
dem Referenzmodell.

Zu § 10 Absatz 2: 

Bei Modulprüfungen für Pflichtmodule sind innerhalb
dieser Frist maximal zwei Prüfungsversuche zulässig. 

Zu § 14

Masterarbeit

Zu § 14 Absatz 8:

Die Masterarbeit kann in deutscher oder englischer
Sprache abgefasst werden. Ausnahmen kann der Prüfungs-
ausschuss auf Antrag der Kandidatin bzw. des Kandidaten
und nach Anhörung der Betreuerin bzw. des Betreuers
gestatten.

Zu § 15

Bewertung der Prüfungsleistungen

Zu § 15 Absatz 3:

Die Fachnote im Teilstudiengang Englisch ergibt sich
aus dem Mittel der mit Leistungspunkten gewichteten
Modulnoten.

Modul  LP  

ENG 19a Practical Skills for English 
Language Teachers 5 Pflicht 

Modul  LP  

ENG 10 History and Language 
Change 10 Wahlpflicht 

ENG 11 Linguistic System(s) and 
Variation 10 Wahlpflicht 

ENG 12 Literarische Epochen  
(Anglistik) 10 Wahlpflicht 

ENG 13 Literarische Epochen  
(Amerikanistik) 10 Wahlpflicht 

Modul  LP  

ENG 19a Practical Skills for English 
Language Teachers 5 Pflicht 

Modul  LP  

ENG 10 History and Language 
Change 10 Wahlpflicht 

ENG 11 Linguistic System(s) and 
Variation 10 Wahlpflicht 

ENG 12 Literarische Epochen  
(Anglistik) 10 Wahlpflicht 

ENG 13 Literarische Epochen  
(Amerikanistik) 10 Wahlpflicht 

Modul  LP  
ENG 22 Advanced Business English 7 Pflicht 



II. Modulbeschreibungen 

Modul ENG 4
The Structure of English
Teilfach: ANGLISTISCHE LINGUISTIK
Modultyp: Wahlpflichtmodul

Qualifikationsziele Erwerb der Fähigkeit, sich eigenständig mit leichterer wissenschaftlicher Literatur 
im Bereich der anglistischen Linguistik auseinander zu setzen; Erlernen der Fähig-
keit, mündliche Referate, Präsentationen und kleinere Hausarbeiten zu spezifischen 
Themen der anglistischen Linguistik in angemessenem akademischen Englisch zu 
verfassen 

Inhalte Überblick über die phonologische, morphosyntaktische, lexiko-semantische Struktur 
und die pragmatischen Funktionen der englischen Sprache; Vergleich des Engli-
schen mit anderen Sprachen (kontrastiv und typologisch) 

Lehrformen Vorlesung The Structure of English (2 SWS)  
Seminar Ib (2 SWS) 

Unterrichtssprache Englisch / Deutsch  

Voraussetzungen für die Teilnahme keine 

Art, Voraussetzungen und Sprache der 
Modulprüfung 

Voraussetzung zur Anmeldung zur Modulprüfung:
regelmäßige, aktive Teilnahme an den oben genannten Veranstaltungen 

Art der Prüfung: Referat und schriftliche Hausarbeit im Seminar Ib (ca. 8-12 Seiten / 
2000-3000 Wörter) 

Sprache der Modulprüfung: Englisch / Deutsch 

Arbeitsaufwand in den einzelnen  
Modulteilen 

Vorlesung: 2 LP 
Seminar Ib: 6 LP 

Gesamtarbeitsaufwand des Moduls 8 Leistungspunkte 

Dauer in der Regel zwei Semester 

Häufigkeit des Angebots Jedes Semester.  
Empfohlener Beginn des Moduls: 1. Semester. 
Die Vorlesung zu diesem Modul wird im Regelfall nur einmal im Jahr angeboten. 

Modul ENG 4a
The Structure and Varietes of English (LAS) 
Teilfach: ANGLISTISCHE LINGUISTIK
Modultyp: Wahlpflichtmodul

Qualifikationsziele Erwerb der Fähigkeit, sich eigenständig mit leichterer wissenschaftlicher Literatur 
im Bereich der anglistischen Linguistik auseinander zu setzen; Erlernen der Fähig-
keit, mündliche Referate, Präsentationen und kleinere Hausarbeiten zu spezifischen 
Themen der anglistischen Linguistik in angemessenem akademischen Englisch zu 
verfassen.  

Inhalte Überblick über die phonologische, morphosyntaktische, lexiko-semantische Struktur 
und die pragmatischen Funktionen der englischen Sprache; Vergleich des Engli-
schen mit anderen Sprachen (kontrastiv und typologisch),  

zusätzlich: 
Überblick über die externe und interne Entwicklung der englischen Sprache (Alteng-
lisch, Mittelenglisch, Modernes Englisch); Sprachwandel; Grammatikalisierung 
oder:
Überblick über die wichtigsten regionalen Erscheinungsformen des Englischen 
(Britisches Englisch, Amerikanisches Englisch. Englisch in Australien, Neuseeland, 
Indien, Afrika, Pidgin- und Kreolsprachen usw.) sowie eine Einordnung der wesent-
lichen nicht-standardsprachlichen Phänomene der englischen Sprache 

Lehrformen Vorlesung The Structure of English (2 SWS)  
Seminar Ib (2 SWS) 
Vorlesung History of English Language oder Varieties of English (2 SWS) 

Unterrichtssprache Englisch / Deutsch  

Voraussetzungen für die Teilnahme Keine 
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Art, Voraussetzungen und Sprache der 
Modulprüfung 

Voraussetzung zur Anmeldung zur Modulprüfung:
regelmäßige, aktive Teilnahme an den oben genannten Veranstaltungen 

Art der Prüfung: Referat und schriftliche Hausarbeit im Seminar Ib  
(ca. 8-12 Seiten / 2000-3000 Wörter) 

Sprache der Modulprüfung: Englisch / Deutsch 

Arbeitsaufwand in den einzelnen  
Modulteilen 

Vorlesung: 2 LP 
Vorlesung:  2 LP 
Seminar Ib: 6 LP 

Gesamtarbeitsaufwand des Moduls 10 Leistungspunkte 

Dauer in der Regel zwei Semester 

Häufigkeit des Angebots Jedes Semester.  
Empfohlener Beginn des Moduls: 1. Semester. 
Die Vorlesung zu diesem Modul wird im Regelfall nur einmal im Jahr angeboten 

Modul ENG 6
Literarische Gattungen (Anglistik) 
Teilfach: ANGLISTISCHE LITERATURWISSENSCHAFT
Modultyp: Wahlpflichtmodul

Qualifikationsziele Erwerb von fachspezifischem Wissen über einen begrenzten gattungsspezifisch defi-
nierten Sachbereich der britischen Literatur; Einblicke in die zentralen Fragestel-
lungen und in die Methodik der Werkinterpretation mit Bezug auf Gattungskonven-
tionen und -geschichte unter Berücksichtigung literatur- und kulturhistorischer wie 
auch literaturtheoretischer Zusammenhänge und Aspekte; Erwerb von Kompeten-
zen, die es dem Studierenden ermöglichen, sich eigenständig und kritisch mit der 
Forschungsliteratur auseinander zu setzen; Erlernen der Fähigkeit, mündliche Refe-
rate, Präsentationen und kleinere Hausarbeiten zu spezifischen Themen zu verfassen 
und in angemessenem akademischen Englisch zu formulieren 

Inhalte Das Modul bietet eine exemplarische Einführung in die literaturwissenschaftliche 
Untersuchung ausgewählter britischer Texte im Kontext des Gattungssystems, der 
Gattungstheorie und der Gattungsgeschichte (exemplarisch anhand einer der Haupt-
gattungen). Die konkrete praktische Textarbeit im Seminar wird durch den Über-
blick in der Vorlesung über die kanonischen Werke der Gattung in einen größeren 
Rahmen gestellt.

Lehrformen Vorlesung Literarische Gattungen (Anglistik) (2 SWS)  
Seminar Ib (2 SWS) 

Unterrichtssprache Englisch / Deutsch 

Voraussetzungen für die Teilnahme keine 

Art, Voraussetzungen und Sprache der 
Modulprüfung 

Voraussetzung zur Anmeldung zur Modulprüfung: regelmäßige, aktive Teilnahme an den 
oben genannten Veranstaltungen, 

Art der Prüfung: Referat und schriftliche Ausarbeitung im Seminar Ib 
(ca. 8-12 Seiten / 2000-3000 Wörter) 

Sprache der Modulprüfung: Englisch 

Arbeitsaufwand in den einzelnen  
Modulteilen 

Vorlesung 2 LP 
Seminar Ib 6 LP 

Gesamtarbeitsaufwand des Moduls 8 Leistungspunkte 

Dauer Ein bis zwei Semester 

Häufigkeit des Angebots in jedem Semester 

Modul ENG 6a
Literarische Gattungen und Epochen (Anglistik) (LAS) 
Teilfach: ANGLISTISCHE LITERATURWISSENSCHAFT 
Modultyp: Wahlpflichtmodul

Qualifikationsziele Erwerb von fachspezifischem Wissen über einen begrenzten gattungsspezifisch defi-
nierten Sachbereich der britischen Literatur; Einblicke in die zentralen Fragestel-
lungen und in die Methodik der Werkinterpretation mit Bezug auf Gattungskonven-
tionen und -geschichte unter Berücksichtigung literatur- und kulturhistorischer wie 
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auch literaturtheoretischer Zusammenhänge und Aspekte; Erwerb von Kompeten-
zen, die es dem Studierenden ermöglichen, sich eigenständig und kritisch mit der 
Forschungsliteratur auseinander zu setzen; Erlernen der Fähigkeit, mündliche Refe-
rate, Präsentationen und kleinere Hausarbeiten zu spezifischen Themen zu verfassen 
und in angemessenem akademischen Englisch zu formulieren 

Inhalte Das Modul bietet eine exemplarische Einführung in die literaturwissenschaftliche 
Untersuchung ausgewählter britischer Texte im Kontext des Gattungssystems, der 
Gattungstheorie und der Gattungsgeschichte (exemplarisch anhand einer der Haupt-
gattungen). Die konkrete praktische Textarbeit im Seminar wird durch den Über-
blick in der Vorlesung über die kanonischen Werke der Gattung in einen größeren 
Rahmen gestellt. 
In der Vorlesung Literarische Epochen werden ausgewählte Texte der britischen Litera- 
tur in ihren sozial- und kulturgeschichtlichen sowie regionalen Kontexten dargestellt. 

Lehrformen Vorlesung Literarische Gattungen (Anglistik) (2 SWS)  
Seminar Ib (2 SWS) 
Vorlesung Literarische Epochen (Anglistik) (2 SWS) 

Unterrichtssprache Englisch / Deutsch 

Voraussetzungen für die Teilnahme keine 

Art, Voraussetzungen und Sprache der 
Modulprüfung 

Voraussetzung zur Anmeldung zur Modulprüfung: regelmäßige, aktive Teilnahme an den 
oben genannten Veranstaltungen, 

Art der Prüfung: Referat und schriftliche Ausarbeitung im Seminar Ib  
(ca. 8-12 Seiten / 2000-3000 Wörter) 

Sprache der Modulprüfung: Englisch 

Arbeitsaufwand in den einzelnen  
Modulteilen 

Vorlesung 2 LP 
Vorlesung 2 LP 
Seminar Ib 6 LP 

Gesamtarbeitsaufwand des Moduls 10 Leistungspunkte 

Dauer Ein bis zwei Semester 

Häufigkeit des Angebots in jedem Semester 

Modul ENG 7
Literarische Gattungen (Amerikanistik)
Teilfach: AMERIKANISTISCHE LITERATUR- UND KULTURWISSENSCHAFT
Modultyp: Wahlpflichtmodul

Qualifikationsziele Erwerb von fachspezifischem Wissen über einen begrenzten gattungsspezifisch defi-
nierten Sachbereich der amerikanischen Literatur; Einblicke die zentralen Fragestel-
lungen und in die Methodik der Werkinterpretation mit Bezug auf Gattungskonven-
tionen und -geschichte unter Berücksichtigung literatur- und kulturhistorischer wie 
auch literaturtheoretischer Zusammenhänge und Aspekte; Erwerb von Kompeten-
zen, die es dem Studierenden ermöglichen, sich eigenständig und kritisch mit der 
Forschungsliteratur auseinander zu setzen; Erlernen der Fähigkeit, mündliche Refe-
rate, Präsentationen und kleinere Hausarbeiten zu spezifischen Themen zu verfassen 
und in angemessenem akademischen Englisch zu formulieren.  

Inhalte Das Modul bietet eine exemplarische Einführung in die literaturwissenschaftliche 
Untersuchung ausgewählter amerikanischer Texte im Kontext des Gattungssystems, 
der Gattungstheorie und der Gattungsgeschichte (exemplarisch anhand einer der 
Hauptgattungen). Die konkrete praktische Textarbeit im Seminar wird durch den 
Überblick in der Vorlesung über die kanonischen Werke der Gattung in einen größe-
ren Rahmen gestellt. 

Lehrformen Vorlesung Literarische Gattungen (Amerikanistik) (2 SWS)  
Seminar Ib (2 SWS) 

Unterrichtssprache Englisch / Deutsch 

Voraussetzungen für die Teilnahme keine 

Art, Voraussetzungen und Sprache der 
Modulprüfung 

Voraussetzung zur Anmeldung zur Modulprüfung: regelmäßige, aktive Teilnahme an den 
oben genannten Veranstaltungen, 

Art der Prüfung: Referat und schriftliche Ausarbeitung im Seminar Ib  
(ca. 8-12 Seiten / 2000-3000 Wörter) 

Sprache der Modulprüfung: Englisch 
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Arbeitsaufwand in den einzelnen  
Modulteilen 

Vorlesung 2 LP 
Seminar Ib 6 LP 

Gesamtarbeitsaufwand des Moduls 8 Leistungspunkte 

Dauer Ein bis zwei Semester 

Häufigkeit des Angebots in jedem Semester 

Modul ENG 7a
Literarische Gattungen und Epochen (Amerikanistik)(LAS)
Teilfach: AMERIKANISTISCHE LITERATUR- UND KULTURWISSENSCHAFT
Modultyp: Wahlpflichtmodul

Qualifikationsziele Erwerb von fachspezifischem Wissen über einen begrenzten gattungsspezifisch defi-
nierten Sachbereich der amerikanischen Literatur; Einblicke die zentralen Fragestel-
lungen und in die Methodik der Werkinterpretation mit Bezug auf Gattungskonven-
tionen und -geschichte unter Berücksichtigung literatur- und kulturhistorischer wie 
auch literaturtheoretischer Zusammenhänge und Aspekte; Erwerb von Kompeten-
zen, die es dem Studierenden ermöglichen, sich eigenständig und kritisch mit der 
Forschungsliteratur auseinander zu setzen; Erlernen der Fähigkeit, mündliche Refe-
rate, Präsentationen und kleinere Hausarbeiten zu spezifischen Themen zu verfassen 
und in angemessenem akademischen Englisch zu formulieren.  

Inhalte Das Modul bietet eine exemplarische Einführung in die literaturwissenschaftliche 
Untersuchung ausgewählter amerikanischer Texte im Kontext des Gattungssystems, 
der Gattungstheorie und der Gattungsgeschichte (exemplarisch anhand einer der 
Hauptgattungen). Die konkrete praktische Textarbeit im Seminar wird durch den 
Überblick in der Vorlesung über die kanonischen Werke der Gattung in einen größe-
ren Rahmen gestellt.  
In der Vorlesung Literarische Epochen werden ausgewählte Texte der amerikanische-
nen Literatur in ihren sozial- und kulturgeschichtlichen sowie regionalen Kontexten 
dargestellt. 

Lehrformen Vorlesung Literarische Gattungen (Amerikanistik) (2 SWS)  
Vorlesung Literarische Epochen (Amerikanistik) (2 SWS) 
Seminar Ib (2 SWS) 

Unterrichtssprache Englisch / Deutsch 

Voraussetzungen für die Teilnahme keine 

Art, Voraussetzungen und Sprache der 
Modulprüfung 

Voraussetzung zur Anmeldung zur Modulprüfung: regelmäßige, aktive Teilnahme an den 
oben genannten Veranstaltungen, 

Art der Prüfung: Referat und schriftliche Ausarbeitung im Seminar Ib  
(ca. 8-12 Seiten / 2000-3000 Wörter) 

Sprache der Modulprüfung: Englisch 

Arbeitsaufwand in den einzelnen  
Modulteilen 

Vorlesung 2 LP 
Vorlesung 2 LP 
Seminar Ib 6 LP 

Gesamtarbeitsaufwand des Moduls 10 Leistungspunkte 

Dauer Ein bis zwei Semester 

Häufigkeit des Angebots in jedem Semester 

Modul ENG 10
History and Language Change
Teilfach: ANGLISTISCHE LINGUISTIK
Modultyp: Wahlpflichtmodul

Qualifikationsziele Erwerb der notwendigen Kenntnisse und Fähigkeiten, sich eigenständig ein an-
spruchsvolles Wissensgebiet im Bereich der anglistischen Sprachgeschichts- und der 
Sprachwandelforschung zu erarbeiten und dieses systematisch und ansprechend zu 
präsentieren; Erwerb der Kompetenz, Texte auf hohem wissenschaftlichen Niveau zu 
rezipieren und zu analysieren und in einer Hausarbeit ein wissenschaftliches Prob-
lem im Bereich der anglistischen Linguistik selbstständig zu bearbeiten 

Inhalte Externe und interne Entwicklung der englischen Sprache (Altenglisch, Mitteleng-
lisch, Modernes Englisch); Sprachwandel; Grammatikalisierung. 
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Lehrformen Vorlesung History of the English Language (2 SWS)  
Seminar II (2 SWS) 

Unterrichtssprache 
Englisch / Deutsch 

Voraussetzungen für die Teilnahme keine 

Art, Voraussetzungen und Sprache der 
Modulprüfung 

Voraussetzung zur Anmeldung zur Modulprüfung:
regelmäßige, aktive Teilnahme an den oben genannten Veranstaltungen. 

Art der Prüfung: Referat und schriftliche Ausarbeitung im Seminar II  
(ca. 16-20 Seiten; 6000–7500 Wörter). 

Sprache der Modulprüfung: Englisch oder Deutsch. 

Arbeitsaufwand in den einzelnen  
Modulteilen 

Vorlesung 2 LP 
Seminar II 8 LP 

Gesamtarbeitsaufwand des Moduls 10 Leistungspunkte 

Dauer in der Regel zwei Semester 

Häufigkeit des Angebots Jedes Semester.  
Empfohlener Beginn des Moduls: 1. Semester. 
Die Vorlesung zu diesem Modul wird im Regelfall nur einmal im Jahr angeboten 

Modul ENG 11
Linguistic System(s) and Variation
Teilfach: ANGLISTISCHE LINGUISTIK
Modultyp: Wahlpflichtmodul

Qualifikationsziele Erwerb der notwendigen Kenntnisse und Fähigkeiten, sich eigenständig ein an-
spruchsvolles Wissensgebiet in folgenden Bereichen zu erarbeiten und dieses syste-
matisch und ansprechend zu präsentieren: 

das linguistische System und seine Subsysteme in den verschiedenen linguisti-
schen Domänen (Phonologie, Morphologie, Syntax, Semantik, Pragmatik), 
die zwischen diesen Bereichen bestehenden Schnittstellen, 
die sprachliche Variation (diatopisch und diastratisch), 
die anglistische Varietätenlinguistik. 

Erwerb der Kompetenz, Texte auf hohem wissenschaftlichem Niveau zu rezipieren 
und zu analysieren und in einer Hausarbeit ein wissenschaftliches Problem im Be-
reich der anglistischen Linguistik selbstständig zu bearbeiten. 

Inhalte Die wichtigsten Merkmale der englischen Sprache in den oben genannten Bereichen 
des Sprachsystems und seiner Variabilität aus einzelsprachlicher, vergleichender und 
theoretischer Perspektive. 
Die wichtigsten regionalen Erscheinungsformen des Englischen (Britisches Englisch, 
Amerikanisches Englisch, Englisch in Australien, Neuseeland, Indien, Afrika; Pid-
gin- und Kreolsprachen usw.) sowie eine Einordnung der wesentlichen nicht-
standardsprachlichen Phänomene der englischen Sprache. 

Lehrformen Vorlesung Varieties of English (2 SWS). 
Seminar II (2 SWS). 

Unterrichtssprache Englisch / Deutsch. 

Voraussetzungen für die Teilnahme keine 

Art, Voraussetzungen und Sprache der 
Modulprüfung 

Voraussetzung zur Anmeldung zur Modulprüfung:
regelmäßige, aktive Teilnahme an den oben genannten Veranstaltungen. 

Art der Prüfung: Referat und schriftliche Ausarbeitung im Seminar II  
(ca. 16-20 Seiten; 6000-7500 Wörter) 

Sprache der Modulprüfung: Englisch oder Deutsch. 

Dienstag, den 17. Mai 20111244 Amtl. Anz. Nr. 38



Arbeitsaufwand in den einzelnen  
Modulteilen 

Vorlesung 2 Leistungspunkte 
Seminar II 8 Leistungspunkte 

Gesamtarbeitsaufwand des Moduls 10 Leistungspunkte. 

Dauer in der Regel zwei Semester 

Häufigkeit des Angebots Jedes Semester.  
Empfohlener Beginn des Moduls: 1. Semester. 
Die Vorlesung zu diesem Modul wird im Regelfall nur einmal im Jahr angeboten 

Modul ENG 12 
Literarische Epochen (Anglistik) 
Teilfach: ANGLISTISCHE LITERATURWISSENSCHAFT
Modultyp: Wahlpflichtmodul 

Qualifikationsziele Erwerb der notwendigen Kenntnisse und Fähigkeiten zur eigenständigen Erarbei-
tung eines anspruchsvollen Wissensgebietes und zur systematischen und anspre-
chenden Präsentation im Bereich der anglistischen Literaturwissenschaft; Erwerb 
der Kompetenz, literarische Texte in historischen Zusammenhängen zu analysieren 
und schwierige literaturwissenschaftliche Texte kritisch zu rezipieren und in einer 
Hausarbeit ein wissenschaftliches Problem im Bereich der anglistischen Literatur-
wissenschaft selbstständig zu bearbeiten 

Inhalte Analyse von Problemen der britischen Literatur in ihren sozial- und kulturgeschicht-
lichen sowie regionalen Kontexten; konkrete Textarbeit unter Einbeziehung der 
jeweiligen außertextlichen Zusammenhänge; systematische Darstellung literaturhis-
torischer und -theoretischer Zusammenhänge

Lehrformen Vorlesung Literarische Epochen (Anglistik) (2 SWS) 
Seminar II (2 SWS)  

Unterrichtssprache Englisch / Deutsch 

Voraussetzungen für die Teilnahme Erfolgreiche Teilnahme am Modul ENG 6 oder ENG 7. 

Art, Voraussetzungen und Sprache der 
Modulprüfung 

Voraussetzung zur Anmeldung zur Modulprüfung: regelmäßige und aktive Teilnahme an 
allen für das Modul vorgesehenen Veranstaltungen 

Art der Prüfung: Referat und schriftliche Ausarbeitung im Seminar II  
(ca. 16 20 Seiten / 4000-5000 Wörter) 

Sprache der Modulprüfung: Englisch 

Arbeitsaufwand in den einzelnen  
Modulteilen 

Vorlesung 2 LP 
Seminar II 8 LP 

Gesamtarbeitsaufwand des Moduls 10 Leistungspunkte 

Dauer Ein bis zwei Semester 

Häufigkeit des Angebots in jedem Semester 

Modul ENG 13 
Literarische Epochen (Amerikanistik) 
Teilfach: AMERIKANISTISCHE LITERATUR- UND KULTURWISSENSCHAFT
Modultyp: Wahlpflichtmodul 

Qualifikationsziele Erwerb der notwendigen Kenntnisse und Fähigkeiten zur eigenständigen Erarbei-
tung eines anspruchsvollen Wissensgebietes und zur systematischen und anspre-
chenden Präsentation im Bereich der amerikanistischen Literatur- und Kulturwis-
senschaft; Erwerb der Kompetenz, literarische Texte in historischen Zusammenhän-
gen zu analysieren und schwierige literaturwissenschaftliche Texte kritisch zu rezi-
pieren und in einer Hausarbeit ein wissenschaftliches Problem im Bereich der ame-
rikanistischen Literatur- und Kulturwissenschaft selbstständig zu bearbeiten 

Inhalte Analyse von Problemen der amerikanischen Literatur in ihren sozial- und kulturge-
schichtlichen sowie regionalen Kontexten; konkrete Textarbeit unter Einbeziehung 
der jeweiligen außertextlichen Zusammenhänge; systematische Darstellung literatur-
geschichtlicher und -theoretischer Zusammenhänge

Lehrformen Vorlesung Literarische Epochen (Amerikanistik) (2 SWS) 
Seminar II (2 SWS)  
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Unterrichtssprache Englisch / Deutsch 

Voraussetzungen für die Teilnahme Erfolgreiche Teilnahme am Modul ENG 6 oder ENG 7. 

Art, Voraussetzungen und Sprache der 
Modulprüfung 

Voraussetzung zur Anmeldung zur Modulprüfung: regelmäßige und aktive Teilnahme an 
allen für das Modul vorgesehenen Veranstaltungen 

Art der Prüfung: Referat und schriftliche Ausarbeitung im Seminar II  
(ca. 16 20 Seiten / 4000-5000 Wörter) 

Sprache der Modulprüfung: Englisch 

Arbeitsaufwand in den einzelnen  
Modulteilen 

Vorlesung 2 LP 
Seminar II 8 LP 

Gesamtarbeitsaufwand des Moduls 10 Leistungspunkte 

Dauer Ein bis zwei Semester 

Häufigkeit des Angebots in jedem Semester 

Modul ENG-19a 
Practical Skills for English Language Teachers 
Teilfach: SPRACHPRAXIS

Modultyp: Pflichtmodul (LAGym 1; LAGym 2; LAS) 

Qualifikationsziele Die Fähigkeit die Strukturen der englischen Sprache fließend und mühelos im 
praxisbezogene Themenberiechen zu benutzen; Beherrschung von Wortschatz, 
Grammatik und Syntax auf fast muttersprachlichem Niveau; die Fähigkeit sich 
differenziert in formellen und alltäglichen Sprachsituationen auszudrücken; die 
Fähigkeit eine große Auswahl von Hilfsmitteln zu benutzen; die Fähigkeit eine 
breite Auswahl an literarischen und landeskundlichen Texte zu analysieren und 
kommentieren; die Fähigkeit verschiedene englische Akzente und Dialekte sowie  
kulturelle Anspielungen zu verstehen und zu kommentieren. 
Fertigkeiten in Hören, Sprechen, Lesen und Schreiben auf dem Niveau ALTE 5 / 
CEFR 2. 

Inhalte Literarische, linguistische und kulturelle Aspekte der Zielsprache auf fortgeschritte-
nem Niveau. Eine Auswahl der folgenden Elemente steht im Zentrum der Lernin-
halte: Drama und Rollenspiele im englischen Sprachunterricht; Reading Practices – 
Leitung einer Lesegruppe sowie die Erstellung von Reading Guides; Lehrmaterialer-
stellung für mündliche und schriftliche Übungen; Übersetzungsübungen im 
Sprachunterricht; Textinterpretation und Kommentar auf fortgeschrittenem Ni-
veau; Film und Medien im Sprachunterricht; Classroom games and contests sowie die 
Erstellung und Erprobung von Paar- und Gruppenaufgaben im Sprachunterricht; 
Kreatives Schreiben im Sprachunterricht; Erstellung von Grammatik- und Wort-
schatzübungen mit Schwerpunkt auf Kollokationen oder ähnlichen Themen. 
Die Erfordernisse von Lehramtsstudierenden werden berücksichtigt. 

Lehrformen Sprachlehrveranstaltung Practical Skills for English Language Teachers (2 SWS) 

Unterrichtssprache Englisch 

Voraussetzungen für die Teilnahme keine 

Verwendbarkeit des Moduls Das Modul ist Bestandteil der Studiengänge 
- M.Ed. Lehramt Englisch am Gymnasien, 1. Unterrichtsfach 
- M.Ed. Lehramt Englisch am Gymnasien, 2. Unterrichtsfach 
- M.Ed. Lehramt Englisch an Sonderschulen 

Art, Voraussetzungen und Sprache der 
Modulprüfung 

Voraussetzung zur Anmeldung zur Modulprüfung: regelmäßige, aktive Teilnahme 
Art der Prüfung:
• mündliche und schriftliche Aufgaben, deren Art und Anzahl in der ersten Sitzung 
bekannt gegeben werden.  
• mündliche oder schriftliche Gruppenarbeit 
Sprache der Modulprüfung: englisch 

Arbeitsaufwand in den einzelnen  
Modulteilen 5 LP 

Gesamtarbeitsaufwand des Moduls 5 Leistungspunkte 

Häufigkeit des Angebots In jedem Semester 
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Dauer I.d.R. zwei Semester 

Referenzsemester 3

Empfohlenes Semester 1-2 

Modul ENG-19b 
Practical Skills for English Language Teachers (LAPS1) 
Teilfach: SPRACHPRAXIS

Modultyp: Pflichtmodul (LAPS) 

Qualifikationsziele Die Fähigkeit die Strukturen der englischen Sprache fließend und mühelos im 
praxisbezogene Themenberiechen zu benutzen; Beherrschung von Wortschatz, 
Grammatik und Syntax auf fast muttersprachlichem Niveau; die Fähigkeit sich 
differenziert in formellen und alltäglichen Sprachsituationen auszudrücken; die 
Fähigkeit eine große Auswahl von Hilfsmitteln zu benutzen; die Fähigkeit eine 
breite Auswahl an literarischen und landeskundlichen Texte zu analysieren und 
kommentieren; die Fähigkeit verschiedene englische Akzente und Dialekte sowie  
kulturelle Anspielungen zu verstehen und zu kommentieren. 
Fertigkeiten in Hören, Sprechen, Lesen und Schreiben auf dem Niveau ALTE 5 / 
CEFR 2. 

Inhalte Literarische, linguistische und kulturelle Aspekte der Zielsprache auf fortgeschritte-
nem Niveau. Eine Auswahl der folgenden Elemente steht im Zentrum der Lernin-
halte: Drama und Rollenspiele im englischen Sprachunterricht; Reading Practices – 
Leitung einer Lesegruppe sowie die Erstellung von Reading Guides; Lehrmaterialer-
stellung für mündliche und schriftliche Übungen; Übersetzungsübungen im 
Sprachunterricht; Textinterpretation und Kommentar auf fortgeschrittenem Ni-
veau; Film und Medien im Sprachunterricht; Classroom games and contests sowie die 
Erstellung und Erprobung von Paar- und Gruppenaufgaben im Sprachunterricht; 
Kreatives Schreiben im Sprachunterricht; Erstellung von Grammatik- und Wort-
schatzübungen mit Schwerpunkt auf Kollokationen oder ähnlichen Themen. 
Die Erfordernisse von Lehramtsstudierenden werden berücksichtigt. 

Lehrformen Sprachlehrveranstaltung Practical Skills for English Language Teachers (2 SWS) 

Unterrichtssprache Englisch 

Voraussetzungen für die Teilnahme keine 

Verwendbarkeit des Moduls Das Modul ist Bestandteil der Studiengänge 
-  M.Ed. Englisch an der Primar- und Sekundarstufe 1 

Art, Voraussetzungen und Sprache der 
Modulprüfung 

Voraussetzung zur Anmeldung zur Modulprüfung:
regelmäßige, aktive Teilnahme an den oben genannten Veranstaltungen 
Art der Prüfung:
• mündliche und schriftliche Aufgaben, deren Art und Anzahl in der ersten Sitzung 
bekannt gegeben werden. 
Sprache der Modulprüfung: englisch 

Arbeitsaufwand in den einzelnen  
Modulteilen 4 LP 

Gesamtarbeitsaufwand des Moduls 4 LP 

Häufigkeit des Angebots in jedem Semester 

Dauer zwei Semester 

Referenzsemester 3

Empfohlenes Semester 1-2 
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Modul ENG-20 
Advanced Business English 
Teilfach: WIRTSCHAFTSENGLISCH

Modultyp: Pflichtmodul (LAB)

Qualifikationsziele Erweiterung der fachspezifischen und allgemeinen Sprachkompetenzen auf der Stufe 
C1-C2 des Gemeinsamen Europäischen Referenzrahmens für Sprachen. 
Beherrschung der fachsprachlichen englischen Terminologie zur Erschließung, 
Analyse und Kommentierung  von  inhaltlich und sprachlich anspruchsvollen be-
triebs- oder volkswirtschaftlichen Themen. Ausbau der dazu erforderlichen language 
skills.
Darstellung eigenständig erarbeiteter Sachverhalte in unterschiedlichen Formen 
(Präsentation, Moderation eines Veranstaltungsteils). 
Vertiefung von Präsentationskompetenzen. 
Vertiefung von landeskundlichen und interkulturellen Kompetenzen unter schwer-
punktmäßig betriebs- und volkswirtschaftlichen Aspekten. 

Inhalte Vertiefte Bearbeitung von volks- oder betriebswirtschaftlichen Themen in englischer 
Sprache. 
Bearbeitung von Fachtexten und anderen Materialien zur Erweiterung der allge-
meinsprachlichen Kenntnisse und der Vermittlung von wesentlichen fachsprachli-
chen Termini und den dahinterstehenden Konzepten. 
Schriftliche und mündliche Übungen.  

Lehrformen Sprachlehrveranstaltung Wirtschaftsenglisch D 
Sprachlehrveranstaltung Wirtschaftsenglisch E 

Unterrichtssprache englisch  

Empfohlene Voraussetzungen für die 
Teilnahme 

Für Wirtschaftsenglisch D: Englischkenntnisse auf Stufe C1 des Europäischen Refe-
renzrahmens und gute betriebswirtschaftliche Kenntnisse 
Für Wirtschaftsenglisch E: Englischkenntnisse auf Stufe C1 des Europäischen Refe-
renzrahmens und Interesse an wirtschaftsbezogenen  Themen 

Verwendbarkeit des Moduls Das Modul ist Bestandteil der Studiengänge 
-  Teilstudiengang Englisch, Master of Education Lehramt an Beruflichen Schulen 

Art, Voraussetzungen und Sprache der 
Modulprüfung 

Voraussetzung zur Anmeldung zur Modulprüfung:
regelmäßige, aktive Teilnahme an den oben genannten Veranstaltungen 
Art der Prüfung:
Referat 
Klausur (60 min) 
Sprache der Modulprüfung:
Englisch 

Arbeitsaufwand in den einzelnen  
Modulteilen 

Wirtschaftsenglisch D: 5 LP 
Wirtschaftsenglisch E: 2 LP 

Gesamtarbeitsaufwand des Moduls 7  Leistungspunkte 

Dauer 2 Semester 

Häufigkeit des Angebots Die Veranstaltungen Wirtschaftsenglisch D und E werden alternierend jeweils alle 
zwei Semester angeboten. Das Modul ist nicht konsekutiv angelegt und kann in 
jedem Semester begonnen werden.   

Referenzsemester 3

Empfohlenes Semester 1-2 

Dienstag, den 17. Mai 20111248 Amtl. Anz. Nr. 38



Modul ENG-21 
Abschlussmodul 
Teilfach: ANGLISTISCHE LINGUISTIK / ANGLISTISCHE LITERATURWISSENSCHAFT / AMERIKANISTISCHE LITERATUR- UND 
KULTURWISSENSCHAFT

Modultyp: Wahlpflichtmodul 

Qualifikationsziele Nachweis des erfolgreichen Studiums des Master of Education mit dem Teilfach 
Englisch; Fähigkeit zur selbstständigen Erarbeitung wissenschaftlicher Gegenstands-
bereiche und Problemfelder sowie ihrer systematischen Darlegung in Fachgesprä-
chen (mündliche Prüfung) und längeren wissenschaftlichen Abhandlungen (MEd-
Arbeit) im Bereich des Faches Englisch. 

Inhalte Vorbereitung und Verfassen der MEd-Arbeit; 
Vorbereitung und Ablegung der mündlichen Abschlussprüfung 

Lehrformen Empfohlen: Teilnahme am Examenskolloquium 

Unterrichtssprache Englisch / Deutsch 

Voraussetzungen für die Teilnahme Nachweis von mindestens 45 LP (gemäß § 14 Abs. 4 PO M.Ed.)  

Verwendbarkeit des Moduls Das Modul ist Bestandteil des Teilstudiengangs Englisch im Rahmen der Lehramts-
studiengänge M.Ed.   

Art, Voraussetzungen und Sprache der 
Modulprüfung 

Voraussetzungen für die Anmeldung zur Modulprüfung: Nachweis von mindestens 45 LP 
aus Modulen des M.Ed.-Studiengangs (gemäß § 14 Abs. 4 PO M.Ed.) 

Art der Prüfung:  Master-Arbeit (ca. 50-70 Seiten), mündliche Prüfung (45 Minuten) 

Sprache der Modulprüfung: deutsch / englisch 

Arbeitsaufwand in den einzelnen  
Modulteilen 

MA-Arbeit   17 Leistungspunkte 
Mündliche Prüfung (inkl. Vorbereitungszeit: 80-90h)   3 Leistungspunkte 

Gesamtarbeitsaufwand des Moduls 20 Leistungspunkte 

Häufigkeit des Angebots In jedem Semester 

Dauer ein Semester 
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Zu § 23
Inkrafttreten

Diese Fachspezifischen Bestimmungen treten am Tage nach der Genehmigung durch das Präsidium der Universität Ham-
burg in Kraft. Sie gelten erstmals für Studierende, die ihr Studium zum Wintersemester 2010/2011 aufnehmen. 

Hamburg, den 7. Februar 2011

Universität Hamburg




